
Konzeptionelle Planung

des Instituts für Informatik

der Universität Potsdam

Andreas Schwill

Institut für Informatik

Universität Potsdam

September 1997



Aktuelle Situation des Instituts

Bausteine des Konzepts

Personalkonzept

Kooperationen

Bildgebende 
Verfahren

Tele-
teaching

Lehr-
konzept



Forschungskooperationen mit der Fakultät

Informatik

bildgebende Verfahren
für Geoinformationssysteme

Metamodelle für
Geoinformationssysteme

Offene Geoinformationssysteme

Integration Multimedia und
Geoinformationssysteme

Schrifterkennung und
Dokumentenverwaltung

Effiziente Datenhaltung 
großer Datenmengen

Kontextsensitive Regelsysteme
z. Modellierung kartogr. Daten

Methoden der 
Wissensverarbeitung

Fehlertoleranz in der
Strukturforschung

Virtual Multimedia
Communications Lab

Komplexität von 
Algorithmen in der
Nichtlinearen Dynamik

Physik

Geowissenschaften

Geoökologie

Mathematik

Bibliothe k

Gemeinsame Berufung
"Neuronale Netze/
Zeitreihenanalyse"

Fakultät



Forschungsschwerpunkt „Bildgebende Verfahren“

bildgebende
Verfahren

Angewandte Informatik II
Computer-Graphik/Multimedia

Strukturplan

Angewandte Informatik I
Betriebssysteme/Multimedia

anwendungsorientiert

systemorientier t

Wiederbesetzung

Professur
Netzwerktechnologien/

multimediale Teledienste

Honorarprofessu r

technologieorientiert

Teleteaching
Virtual College

Berlin/Brandenburg



Lehrkonzept innerhalb der Fakultät

Prinzip: • naturwiss. Orientierung in Forschung und Lehre
• Ausbildung von Multiplikatoren

(Diplomanden/Doktoranden)

• Gewinnung von Kooperationspartnern

Verwaltungs-
wissenschaft

Modellierung und Simulation
in den Naturwissenschaften

" theoretische Grundlagen, Methoden und 
Mittel für die Modellierung und Simulation 
komplexer physikalischer, chemischer und 

biologischer Gebilde einschl. der 
Verwaltung der Daten und der graphischen 
Repräsentation, der Animation sowie der 
Bilderkennung und -verarbeitung " §3(3)

Vertiefungen:
Scientific Computing, Virtual Reality, 

Bildverarbeitung, Multimedia-Systeme, 
Computer-Graphik

Berufsbild: 
Forscher im

regionalen Umfeld

Grund-
studium

Hauptstudium

Diplomstudium Informatik

Erster Erfolg:
- Schrifterkennung und Dokumentenverwaltung mit Methoden des

Workflow Managements



Einschub: Selbstverständnis der Informatik

Was ist Informatik?

Informatik

Strukturwissenschaft
(wie Mathematik)
[C.F. Weizsäcker]

Gestaltungs-
wissenschaft

(wie Architektur)
[H. Zemanek]

(Geistes-)Ingenieur-
wissenschaft

(wie ???)
[F.L. Bauer]

Alle Prozesse, in denen 
Information verarbeitet wird, 
seien sie Teil der Natur, der 

Gesellschaft oder von 
Artefakten

Suche nach Anwendungen
in allen 

Wissenschaftsdisziplinen

Gegenstand Arbeitsweise



Kooperation innerhalb der Universität

Informatik

Aufschlußberatungen, 
Präsentationen, 
Kontaktvermittlung

Virtual Multimedia
Communications Lab

Wirtschafts-
wissenschaften

Bibliothek

Multimedia-
Initiative

Psychologie/
Zentrum für
Kognitive Studien

PITT

AG COMPASS
Uni-weites 

Informationssystem

Soziotechn. Modellierung 
in verteilten 
Verwaltungssystemen

Informationslogistik in 
virtuellen Organisationen 
mittels Agentensystemen

Mensch-Maschine-
Kommunikation

Teleteaching



Kooperation mit Außeruniversitären Einrichtungen

Informatik

Optimierung von
Schiffsrümpfen

Parallele Systeme/
objektorientierte (verteilte) 
Systemprogrammierung

GMD-FIRST
Forschungsinstitut für 
Rechnerarchitektur 
und Softwaretechnik

FhG-ISST
Institut für 
Software- und 
Systemtechnik

Hochschule für 
Film und 
Fernsehen

Schiffbau-
Versuchsanstalt

Sprachentwicklung
und Spezifikation

MPI
für molekulare
Pflanzenphysiologie

Modellierung von
Genexpressionsmustern

Entwicklung von
Dokumentationsstandards

Gemeinsame Berufung
"Neuronale Netze/
Zeitreihenanalyse"

Fakultät



Kooperationen in der Region (nur Drittmittel)

Informatik

BTU Cottbus
Alldata 
GmbH

LBS Potsdam

Ministerium für 
Umwelt, 
Naturschutz,
Raumordnung

WiSent GmbH

Ilse Elektro-
technik GmbH

Vorgangsmodellierung 
in verteilten 
Verwaltungssystemen

Testmonitor für 
Landesumwelt-
informationssystem

Graduiertenkolleg

Qualitätskontrolle von
Textilfäden

Umterstützung von
Geschäftsvorgängen
durch Workflowsysteme Satcon

Fehlererkennung in
Satellitenkommunikations-
kanälen

Fehlertolerante 
Bildverarbeitung

Graphikon GmbH



Impulse für die Region

Kompetenz-
zentren

Informatik

Arbeitsmarkt

Gründungs-
initiativen

Anlagerung von
Kooperations-

partnern

An-Institute

Wirtschaftsleben

Regionalgruppe
Potsdam/Brandenburg



Lehrkonzept für die Region

Anwendung großer
verteilter Systeme in der 

Verwaltung

Modellierung und Simulation
in den Naturwissenschaften

Berufsbild: 
Anwender im

regionalen 
industriellen Umfeld

Grund-
studium

Hauptstudium

Diplomstudium Informatik



Kooperationen weltweit

VDO, Frankfurt/M.

Univ. of W. Ontario, Kanada
Univ. of
Railway 
Transp.,

Russland

Texas A&M 
Univ., USA

OSF Res. Inst.,
USA

Univ. 
Rennes,

Frankreich

Univ. 
Grenoble,
Frankreich

Univ. of 
Auckland,

Neuseeland

Kyoto-Sangyo-
Univ., Japan

Univ.
Magdeburg

Univ. 
Szeged,
Ungarn

Informatik

SIEMENS AG

Menthor-Graphics,
USA
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